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Die NATO plant mit DEFENDER 2020 eines der größten
Manöver von Landstreitkräften in Europa seit Ende des
Kalten Krieges. Mit mindestens 37.000 Soldatinnen
und Soldaten aus 16 NATO-Staaten sowie aus Finnland
und Georgien wird eine neue Dimension militärischer
Aktivitäten erreicht. Bis zu 20.000 US-GIs mit entspre‐
chendem schwerem Gerät werden über den Atlantik
und anschließend quer durch Europa an die russische
Grenze transportiert. Ziel des Manövers ist die Demons‐
tration einer blitzschnellen Verlegung kampfstarker
Großverbände aus den USA an die NATO-Ostflanke.

Deutschland wird aufgrund seiner geostrategischen
Lage zur logistischen Drehscheibe. In NRW sind die Bin‐
nenhäfen Duisburg und Krefeld, die Rasträume Rhein‐
dahlen und Augustdorf, das Artilleriedepot Dülmen
und Düsseldorf als Verteilzentrum zentrale Orte der
Manöver-Logistik.

Während der Transporte wird es zu schweren Ein‐
schränkungen des Straßen- und Schienenverkehrs ent‐
lang der Transportstrecken kommen. Die Bundeswehr
hat mit der Deutschen Bahn AG eine Vorfahrtsregel für
alle Militärtransporte vereinbart.

75 Jahre nach der Befreiung Europas vom Faschismus
marschieren wieder deutsche Soldaten an der russi‐
schen Grenze auf. Das Manöver birgt die Gefahr einer
möglichen direkten Konfrontation zwischen militäri‐

schen Verbänden von NATO und Russland in sich.

Für die militärische Aufrüstung werden Ressourcen
verschlungen, die für soziale und ökologische Aufga‐
ben schmerzlich fehlen.

Während überall auf dem Kontinent Menschen gegen
die lebensbedrohende Umweltzerstörung und für die
Eindämmung des Klimawandels demonstrieren, prak‐
tiziert der größte Umweltzerstörer und Klimakiller Mi‐
litär unbeeindruckt seine Rituale.

Wir fordern:

● Entspannungspolitik und politische Kon‐
fliktlösungen statt militärischer Konfronta‐
tion

● Kooperationmit Russland in einem gemein‐
samen Haus Europa

● konsequente Abrüstung und Umverteilung
der freiwerdendenMittel für soziale und
ökologische Zwecke

Wir sagen nein zu Militärtransporten durch den Duis‐
burger Hafen, durch NRW und ganz Deutschland! Da‐
für werden wir überall vor und während des Manövers
demonstrieren – gewaltfrei, aber gewaltig – kreativ
und vielfältig.

NEIN ZU NATO-KRIEGSMANÖVERN! STOPP DEFENDER 2020!
JA ZU FRIEDEN, ENTSPANNUNGSPOLITIK UND ABRÜSTUNG


